
Kirchenstraße

Erstnennung: *1856
Stadtbezirk: 5. Au-Haidhausen
Stadtbezirkteil: Haidhausen Nord

Länge: 0.007
Keine offizielle Beschreibung vorhanden!

Weitere Beschreibungen

Fernberg  1879
<p><strong>Kirchenstraße.</strong>&nbsp;Die Straße führt an der&nbsp;<em>alten Kirche</em>&nbsp;der
Vorstadt Haidhausen vorbei, daher der Name.</p>

Adressbuch 1880
<strong>Kirchenstraße.</strong>
<p>Die alte Haidhauser Pfarrkirche befindet sich an ihrem östlichen Ende; jene stammt wahrscheinlich aus dem
Jahre 1641 und ward 1852 renoviert, während die erste Anlage des jetzigen Kirchhofes in das Jahr 1825 fällt. Die
Straße hieß früher ?Kirch- und Schulgasse? (da sie am Schulhaus vorbeizieht) und erhielt die jetzige Benennung
am 7. März, resp. 1. April 1956, in der auch die Bezeichnung ?am Kirchplatz? aufging.

Rambaldi 1894
<strong>333. Kirchenstraße.</strong> Zweigt von der äußeren Wienerstraße östlich ab, zieht an der nördlichen
Seite des Johannisplatzes in Haidhausen vorüber und endet an der alten Pfarrkirche. Diese Kirche stammt
wahrscheinlich aus dem Jahre 1641 und ward 1852 renoviert, während die erste Anlage des Kirchhofes in das
Jahr 1825 fällt. Die Straße hieß früher »Kirch- und Schulgasse« (da sie am Schulhaus vorbeizieht) und erhielt die
jetzige Benennung am 7. März, resp. 1. April 1856,
in der auch die Bezeichnung ,,am Kirchplatz« ausging.

Adressbuch 1943
Die alte Haidhauser Pfarrkirche, die wahrscheinlich aus dem Jahre 1641 stammt, befindet sich am östlichen Ende
der Straße.

Baureferat 1965
Kirchenstraße: Nach der alten Pfarrkirche von Haidhausen, die wahrscheinlich 1641 erbaut und 1852 renoviert
wurde. *1900

Quellen
01.01.1900 Verzeichnis der zu benennenden Straßen und Plätze
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